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Amtliche, Bekanntmachungen.
Ktkiiniltmachnilgc» der Stadt Wiksliadm.

Bekanntmachung.
Das Militär Ersatz - Geschäft für 190 « betreffs

Unter Bezugnahme auf § 26 der deutschen Wehrordnung vom
22 . November 1888 werden alle dermalen sich hier aufhaltende
männliche Personen , welche

a) in der Zeit vom 1. Januar bis 31 . Dezember 1880 einschließ¬
lich geboren und Angehörige des deutschen Reiches sind,

b) dieses Alter bereits überschritten , aber sich noch nicht vor
einer Rekrutirungsbehörde gestellt , und

c) sich zwar gestellt, über ihre Militärverhältnisse aber noch keine
endgültige Entscheidung erhalten haben,

hierdurch aufgefordert , sich in der Zeit vom 15 . Januar bis
1 . Februar  d . I . zum Zwecke ihrer Aufnahme in die Re-
krutirungsstammrolle im R a t h h a u s e. Zimmer  Nr . 5 , anzu¬
melden und zwar

1 Die 1878 und früher geborenen Militär-
Pflichtigen.

Montag , den 15 . Januar cr. mit den Buchstaben A bis einschl. F
Aenstag , „ 16. „ G „ „ L
Mul wach. „ 17. „ „ „ „ „ M „ „ R

Donnerstag , 18. „ „ „ „ „ S „ „ Z
II . Die 187 » geborenen Militärpflichtigen.

Freitag , den 19. Januar cr. mit den Buchstaben A bis einschl. F
Lllinstag, „ 20 . „ n n n ,, G „ „ L
®?cmtag, „ 22 „ „ * n n bl „ „ R
D -e»ftag. .28. „ . . „ „8 .. Z

III . Die 1880 geborenen Militärpflichtigen
Mittwoch, den 24 . Januar cr. mit den Buchstaben A bis einschl. C
Donnerstag . 25 . „ „ „ „ „ D „ „ F
F " 'tag, .. 26 . .. „ „ , „ G „ „ J
Samstag . „27 . „ „ „ „ „ K „ „ L

.. PMontag , „ 29.
Dienstag.
Mittwoch,

30.
31.

dl
Q
T

Die nicht hier  geborenen Meldepflichtigen haben bei ihrer An¬
meldung ihre Geburtsscheine und die zurückgestellten Militärpflich¬
tigen ihre Loosungsscheine vorzulegen . Die erforderlichen Geburts¬
scheine werden von den Führern der CivilstandSregister der betreffen¬
den Gemeinden kostenfrei ausgestellt . Die hier geborenen
Militärpflichtigen bedürfen eines Geburts¬
scheines für ihre Anmeldung  nicht.

Für diejenigen Militärpflichtigen , welche hier geboren oder
domicilberechtigt , aber ohne anderweiten dauernden Aufenthaltsort
zeitig abwesend sind (auf der Reise begriffene Handlungsgehülfen,
auf See befindliche Seeleute etc.) haben die Eltern , Vormünder,
Lehr -, Brod - oder Fabrikherren derselben die Verpflichtung , sie zur
Stammrolle anzumelden . Militärpflichtige Dienstboten . Haus¬
und Wirthschafts -Beamte , Handlungsdiener , Handwerksgesellen,
Lehrlinge , Fabrikarbeiter etc., welche hier in Diensten stehen, Stu-
dirende , Schüler und Zöglinge der hiesigen Lehranstalten sind hier
gestellungspflichtig und haben sich hier  zur Stammrolle anzu¬
melden.

Militärpflichtige , welche im Besitze des Berechtigungsscheines
zum einjährig -freiwilligen Dienst oder des Befähigungsscheines zum

See,teuermann sind, haben beim Eintritt in das militärpflichtige
Alter ihre Zurückstellung von der Aushebung bei dem Civilvorfihen-
den der Ersatzkommission . Herrn Polizeipräsidenten Prinzen von
Ratibor hier , zu beantragen und sind alsdann von der Anmeldung
zur Relrutirungsstammrolle entbunden . Die Unterlassung der An¬
meldung zur Stammrolle in der oben angegebenen Zeit wird mit
Geldstrafe bis zu 30 Mark oder mit Haft bis zu 3 Tagen geahndet.

Militärpflichtige , welche mit Rücksicht auf ihre Familienver¬
hältnisse usw . Befreiung oder Zurückstellung vom Militärdienst be-
ansprüchen , haben die desfallfigen Anträge bis zum 16 . k. MtS.
bei dem Magistrat dahier schriftlich  cinzureichcn und zu be¬
gründen.

Nicht rechtzeitig eingereichte Gesuche werden nicht berücksichtigt.
Wiesbaden , den 12 . Januar 1900.

Der Magistrat.
1379 « In Beriretung,

_ _ _ Heß. _

Hnusversteigernng.
Dienstag , den I « . dS. Mts . , Vormittags

11 Nür wollen die Karl Schwickert Eheleute, ihr an der
Karlstrafte Nr . 42 hier belegenes dreistöckiges Wohn¬
haus mit ln 65>,50 qm Hofraum und Gcbäudefläche in dem
Nathans liier Zimmer No . 55 meistbietend versteigern lassen.

Wiesbaden , 2. Januar I9u0.
Der Oberbürgermeister.

1702_ I D. : Körner.

Bekanntmachung.
Montag , den 22 . d. Mts . . Vormittags

II Uhr wollen die Erden der Johann Philipp Anton
Kissel Eheleute ihr an der Röderstraße No . 22 hier , zwischen
Karl Schmidt und Geschwister Haberkorn belegenes zwei¬
stöckiges Wohnhaus , mit einstöckigem Hinterbau und 7s
99,75 qm Hofraum und Gebäudefläche in dem Nathhause
hier , Zimmer No 55 . abtheilnngshalber versteigern lassen.

Wiesbaden , 10 Januar 1900.
1460 Der Oberbürgermeister.

I . V . : Körner.

Verdingung.
Die Herstellung des Neuanstriches eines Theiles des

Garteamobiliars der Kurverwaltung soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können Vormittags von 9 bis
12 Uhr im Nathhause Zimmer Nr . 42 bezogen werden.

Verschlossene nnd mit der Aufschrift „H . A . 44 ver¬
sehene Angebote und spätestens bis Mittwoch , den
17 . Januar 1900 , Vormittags 11 Uhr hierher eiu-
zureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erschienenen Anbieter.

Zuschlagsfrift 4 Wochen.
Wiesbaden , den 11. Januar i960.

Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau.
1449 Der Stadtdaumeister : G e nzm e r.



Verdingung.
Die Herstellung einer ca . 70 in langen Beton

rohr -Canalftrelke des Profiles 30/20 cm nebst
allen Nebenanlagen in der hrrojektirten Strafe längs
der Südseite des Rathhauses , zwischen der Markt¬
strabe und dem neuen Marktplatze soll verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können während
der Vormittagsdienststunden im Rathhause Zimmer No. 58a
eingesehen, die Verdingungsunterlagen im Zimmer No. 57
gegen Zahlung von 50 Pf. bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spätestens Dienstag , den IG . Januar
1900 , Vormittags II1/« Uhr, einzurcichcn, zu welcher
Zeit . die Eröffnung der Angebote in Gegenwart etwa er¬
schienener Bieter stattfinden wird.

Zuschlagsfrist: 3 Wochen.
Wiesbaden, den 30. Dezember 1899.

Stadtbauamt, Abtheilung für Canalisationswesen.
Der Oberingenieur:

1698_ Frensch. _
Bekanntmachung.

Das Brausebad an der Kirchhofsgasse wird vorzu¬
nehmender Reparaturarbciten wegen von

Montag , den 15 . ds . Mts ab
bis auf Weiteres geschlossen.

Wiesbaden, den 10. Januar 1900.
Der Direktor der städt. Wasser-, Gas-

1378a und Elektrizitäts Werke.
__ I . V : Schwegler. _

Staats - und Gemeindesteuer.
Die Erhebung der 4. Rate (Januar , Febr.. März)

Steuern und sonstigen Abgaben erfolgt vom 15. ds. Mts.
an straßenweis nach dem auf dem Steuerzettel angegebenen
Hebeplan. Die Hebetage sind nach den Anfangsbnch
staben der Straften wie folgt festgesetzt: (Die auf dem
Steuerzettcl angegebene Wohnung ist maßgebend.)

A am 15. und 16. Januar
B M 17. H

C D E M 18. m
F G rr 19. und 20. 9

H n 22. H
J K H 23. 1»
L M ii 24. und 25. n

N tr 26. N
OPQ N 27. und 29.

R n 1. und 2. Februar
S T U Y * 3. 5 u. 6 M

W Y Z und außerhalb des Stadtbcrings am 7. 8. und
9. Februar.

Es liegt im Interesse der Steuerzahler , daft
sie die vorgeschriebenen Hebetage benutzen, nur
dann ist rasche Beförderung möglich.

DaS Geld, besonders die Pfennige sind genau abzu¬
zählen, damit Wechseln an der Kasse vermieden wird.

Wiesbaden, 10. Januar 1900 1712
Städtische Steuerkasse.

Nathans. Erdgeschoß, Zimmer 17.
Bekanntmachung.

Nachdem von dem Magistrat die Schuldscheine über
die bis einschl. 3. l. M . aus das Sladt -Aukehen von
977 900 Mk . eiugezahlten Weträge ausgefectigt worden
sind, wird nunmehr um alsbaldige Empfangnahme derselben
gegen Rückgabe der vorläufig ertheilten Quittungen bei der
Stadthauplkaffe , Zimmer Mr . 1 hierdurch ersucht.

Wiesbaden, den 10. Januar 1900.
1392_ Stadthanptkasse.

Stadtbauamt , Abtheilung für Straftenbau.
Mittwoch , den 17 . Januar er., Vormittags

10 Nhr , werden auf dem Kehrichtlagerplatz im Distrikt
„Lleinfeldchen" 20 Haufen (je zu 30 Karren) Hauskehricht
öffentlich versteigert.

Wiesbaden, den 11. Januar 1900. 1424

Bekanntmachung.
Samstag , den 13 . d Mts . , Vormittags

11 Uhr wird bei der Unterzeichneten Stelle eine confis-
cirte , frisch geschlachtete Gans öffentlich gegen Baar»
zahlung versteigert.

Wiesbaden, den 12. Januar 1900.
1462a Das Acciseamt.
_ Zehr un g.

Invalidenversicherung
Cassel.  den 28. November 1899.

Durch die erweiterte Fassung der § 1 der Jnvaliden-VersicherungS«
Gesetze« vom 13. Juli 1899 ist auf der einen Seite die Versicherung»«
Pflicht auf weitere Klaffen gegen Lohn oder Gehalt beschäftigter Per¬
sonen ausgedehnt, auf der anderen Seite aber für die Versicherung ge¬
wisser Lohnbeschäftigungen eine engere Grenze gezogen worden. In
Folge der Zusatzes bei Ziffer 2 a. a. O. „sonstige Angestellte, deren
dienstliche Beschäftigung ihren Hauptberuf bildet." wird die Versicherung
solcher Personen, deren dienstliche Beschäftigung an sich zwar die Ver-
sicherungSpflicht begründen würde, die aber im übrigen ein selbstständiges
Gewerbe belre den oder selbständige Betr.ebSunternehmer sind, eine
andere Beurtheilung als seither finden wüsten Hierbei treten vor allen
anderen in den Vordergrund: die Gemeinde, und Kirchenrcchner, Kassen«
beamten, Erheber, Lagerhalter von Consum-Bereinen u. a. m.; welche
seither vom ReichS-VersicherungS-Amt allgemein für versicherungspflichtig
erklärt waren. Abweichend hiervon wird die VersicherungSpstichtdieser
Personen indesten in Zukunft nur noch dann zu bejahen sein, wenn
ihr dienstliche Beschäftigungihren Hauptberuf bildet. Daher werden
diejenigen selbstständigenGewerbetreibenden und landwirtschaftlichen
BctriebSunternehmer, welche ein Amt gedachter Art nur als Neben¬
beschäftigung versehen, aber nach dem bis jetzt bestehenden Recht der
Versicherungspflicht unterlagen und auch versichert worden sind, mit
dem 1. Januar 1900 a»S der VersicherungSpsticht auSschciden.

Diese Personen würden nun die aus ihrem bisherigen Versicherung«'
verhältniß erworbene Anwartschaft verlieren, wenn sie mit dem Erlöschen
ihrer Versicherungspflicht auch für immer daS VersicherungSveraiiltniß
anfgeben wollten. Sic können jedoch ihre Ansprüche sehr leicht durch
freiwillige Weiterversicherung erhalten. Diese Selbstversicherungist in
dem neuen Gesetz bedeutend erleichtert und verbilligt worden, dadurch,
daß die früher zur Selbstversicherung allein zulässige Doppelmarke fort«
fällt, und die Selbstversicherung in jeder beliebiaen Lobnklaste(ohne Zu¬
satzmarken) freisteht. Nur inüsten zur Ausrechterhaltuug der Anwart¬
schaft während zweier Jahre 20 Beiträge entrichtet werden.

gez. : Frd . v. Ritdesel.
An den Magistrat zu Wiesbaden.

DaS vorstehende Rundschreibenbringen wir hierdurch zur östent«
lichrn Kenntnis. 1415

Wiesbaden, den 10. Januar 1900.
Der Magistrat.

Abteilung für VersicherungSsachen.
_ Mangold. _

Quittung.
Von dem Kaiserlichen Legationsrath Herrn M. Rücker«

Jeuilch, im Andenken an feine verstorbene Frau Groß-,
mutter, die Gräfin d' JkajnbL aus deren Nachlaß zum
Besten der hiesigen Armen die Summe von 1000 Mk. —
wörtlich „Eintausend Mark* heute erhalten zu haben, be¬
scheinigt dankend.

Wiesbaden, 11. Januar 1900.
Der Magistrat.

Arnieu-Verwaltung.
1472a Mangold.

Samstag , klon>3. Januar 1900,
Abendi 8 Uhr:

Erster

Grosser Maskenball
in sämmtlichen Sälen.

Zwei Ball - Orohester.
Saal -Oeffming 7 Uhr . — Die Gallerien bleiben geschlossen.
Anzug : Masken - Kostüm  oder Balltoilette (Herren
Frack n . weisse Binde)  mit karnevalistischem Abzeichen.

Tanz-Ordnung: Herr Fritz Heidecker.
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PROGRAMM.
Vor den Tänzen

1. Mit preussisclien Standarten , Marsch von
<- Franz von Blon . . . . .

2. Ouvertüre z .Lustspiel »Schwabenstreiche 1
von Becker . . . . . .

3. Ouvertüre zu „Flotte Bursche “ von Supp6
4. Moderne lustige Weisen , Potpourri von

K. Thiele.
I . Abtheilung.

Masken - Polonaise . „Narhalla -Marsch“ von
Zulehner . .

Walzer , „Sirenenzauber “ von Waldteufel .
Polka . „Bitte noch einmal “ von Heyer .
Polka -Mazurka. „Denk was mir träumt “ von

Müller.
Rheinländer . „Rebenblut 8 von Faust . .
Franyaise . „Tour et Retour “ von Faust
Walzer . „La bella Carmencita “ von Vollstedt
Kreuz -Polka . „Dresdner “ von Merzdorf .
Rheinländer . „Pas de quatro “ von Lutz .
Walzer . „Uober den Wellen “ von Rosas .
Lancier von Faust . . . . •
Galop . „Flott voran “ von Franz .
Walzer . „Neu Berlin “ von Franz von Blon

Pause.
Während der Pause:

1. Lustiges Marsch-Potpourri von Kornz&k
2. „Die Sprudler “, Walzer von Kela Bela
3. Selcction a . d. Operette „The Geisha“

von 8 . Jones . . . -
4. „Hip , hip , Hurrah !“ Marsch von Keiper

II . Abtlieilung.
Walzer . „Martin “ a. „Der Obersteiger “ von

Zeller.
Kreuz-Polka von Heyer . . . - .
Polka -Mazurka. .Leicht um’s Herz ' von Heyer Art . -Tromp .-Korps.
Fran ^aiso aus „Methusalem “ von Strauss . Kap . d. 80. Kegmts
Rheinländer . „Pas des Patineurs “ von E.

Jouve .
Walzer . „Alosia“ von Audran
Polka . „8ub rosa “ . . •
Galop . „Husaren “ von K6Ia Bela
Walzer . „An der schönen blauen Donau“

von Strauss . • • • •
Polka . „Feuerfest “ von Strauss .
Rheinländer . „Inter pocula “ von Faust .
Walzer . „Wein , Weib und Gesang von

Strauss •
Galop . „Wer wagt , gewinnt !“ von Thiele .

Eintrittspreis : für Abonnenten  gegen Abstempelung
ihrer Karten , bis spätestens Samstag , Nachmittag
5 Uhr:  2 Mk.; für Nicht -Abonnenten : 4 Mk.

Kartenverkauf an der Tageskasse im Hauptportal.
Städtische Kur -Verwaltung.

Kap . d. 80; Regmts.

Art .-Tromp .-Korps.
Kap . d. 80. Regmte.

Art . -Tromp .-Korps.

Kap . d. 80. Regmts.
Art .-Tromp - Korps.
Kap . d. 80. Regmts.

Art . -Tromp .-Korps.
Kap . d. 80. Regmts.
Art .-Tromp .-Korps.
Kap . d. 80. Regmts.
Art .-Tromp .-Korps.
Kap . d. 80. Regmts.
Art Tromp .*Korps.
Kap . d. 80. Regmts.
Art .-Tromp -Korps.
Kap . d. 80. Regmts.

Kap . d. 80. Regmts.

Art . -Tromp .-Korps

Art .-Tromp .-Korps.
Kap . d. 80. Regmts.

Art .-Tromp .-Korps.
Kap . d. 80. Regmts.
Art .-Tromp .' Korgs.
Kap . d. 80. Regmts.

Art .-Tromp .-Korps.
Kap . d. 80. Regmts.
Art .-Tromp .-Korps.

Kap . d. 80. Regmts.
Art .-Tromp .-Korps.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag , den 14 . Januar 1900 , Nachmittags 4 Uhr:

Symphonie - Konzert

Tschaikowsky
Saint -Saöns.

Fz . Schubert.

des
städtischen Kar - Orchesters

unter Leitung seines Kapellmeisters , des Königl . Musikdirektors
Horm Louis LUstnet.

1. „Hamlet ", Fantasie Ouvertüre . . *
2. Prolude ans „Le d61uge“ . • • •

Solo-Violine : Herr Konzertmeister lrmer.
3. Symphonie in C-dur • • • • •

I . Andante — Allegro ma non treppo.
II . Andante con moto.

III . Scherzo : Allegro vivace.
IV. Finale : Allegro vivaoe.

Nummerirter Platz (nur für das Symphonie -Konzert gültig ) :
1 Mark . Tageskarten (nichtuummerirt für beide Konzerte , Lese-

Z1,1,1 Abonnements*̂ und Fremdenkarten (für 1 Jahr oder 6 Wochen)
sind bei dem Besuche dieses Symphonie Konzertes ohne Aus¬
nahme vorzuzeigen . Kinder unter 14 Jahren haben keinen

Zutritt . Die Gallerien sind geöffnet . WA
yy Bei Beginn des Konzertes werden die Eingangstküren

des grossen Saales* und der Gallerien geschlossen und nur in den
Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet,

Städtische Kur -Verwaltung.

WZAZ Inserate Ẑ Ä
im „Wiesbadener General - Anzeiger " finden

weiteste Verbreitung.

Fremden -Verzeichnis «.
vom 12. Januar 1900. ( Aus amtlicher Quelle.)

Hotel
Schellenberg
Lüvroahaupt
Ehrke
Jacobi

Adler.
Darmstudt

München
Magdeburg

Berlin
Schwarzer Book.

Proehl Direktor Lodz
Becker Wesel

Hotel Einhorn.
Langer Kfm. Berlin
Herscher Kfm. Frankfurt
Cremer Kfm. Cöln
Heidenheimer Kfm. Stuttgart
Jacoby Kfm. Berlin
Kraus Kfm. „
Marcus Kfm. Köln
Wochenbeimer Frankfurt
Julien Kfm. Bonn
Berck Kfm. Alsfeld
Ilarhans Kfm, Hagen
Leupold Kfm, Plauen
Denk Kfm. Stuttgart
Gotting Kfm. Pirmasons
Krebs Kfm. Berfin
Halpern Kfm. Frankrurt

Eiseabahe-Hetel.
Voss Kfm. Moers
Dreifuss Baumstr . Nürube g
Bloch Kfm . Darmstadt
Stein m. Fa. Heidelberg
Dim winkel Kfm. Dresden
Müller Eltville

Englischer Hst.
Klopfer Fbkt . Mannheim
Braun Bankier Wöllstein
Grundstein Bankier Frankfurt

Erbertat
Lind m. Fr.
Wirtz m. Fr,
Kehl Kfm.
Hohnberg
Eiberger
Maurer

Frankfurt
Bingen

Frankfurt
Köln

Heidelberg
Aschaffeuburg

Sohreder Zahnarzt Koblenz
Hteel Happel.

Küster Kfm. Hameln
Sichen, Rentner rn. Niohro

Hamburg
Runko Kfm, Bonn
Werll Kfm. Würzbrug

Hotel Vier Jahreszeiten.
Arons, Kgl . Kastellan m. Fr.

Schloss Babelsberg
Hahn, Stud . med. Berlin
Jacob , Pr . London
Küttner Bad Kastei

Hotel Karpfen.
Bornemann, Kfm. Berlin
Zurbach, Kfm. Frankfurt

Badhaus aur Bsldenen Krone.
Weiler, Rent . Köln

Hotel Metropole.
Brenner Frankfurt
Sohreibor London
Welkamer , Dir . Unterkochen

Nassauer Hof.
Lieftinck m. Fr . Amsterdam
Holl, Frl . Frankfurt

Nerothal.
Lehmann, Oberlehrer , Dr.

Siegen
Eberhardt , Inspekt . Kuobelma
Klehr , Fürstl . Rondant Ratibor

Nonnenhof.
Dreher, Kfm. Neuwied
Simon, Kfm. Frankfurt
Oesterreich . Kfm. Kassel
Jost , Kim. Beil»»
Kramer , Kfm. Walldorf
Nippes, Kfm. Ohligl
Heyderboff, Kfm. Düsseldorf
Joseph, Kfm. Stuttgart
Kraener, Kfm. Elberfold
Hollmann, Kfm. Gummersbach
Bernstein, Kfm, Köln
Loew, Kfm. Hamburg

Pfälzer Hel
Schmitt, Kfm. m. Fr . Köln
Stcndies, Orchesterfabrikant

Unterkonach
Scbmiit, Frl . Mainz

Rhein Hotel.
Pftaum, Kfm. Augsbnrg
Salisch, Baron m. Fr . Berlin
Smith, Klm. Maaschester

Hotel Reichspost.
Rieger, Kfm. Köln
Ritter s Ho el garni u. Pension.
Tscharmann, Architekt m. Fr.

Dresden
Hotel Rose,

Baron v. Wedel, Kammerberr
Berlin

Schützenhof.
Azbausen Landaber»

Weisser Schwan.
BodeuBch, Rent . Langensalza
Andreas , Kfm. m. Farn. u. Bed.Frankfurt
Schulz, Ing . u. Fbkt . m. Fr.

Gr.-Liehtorfelde
Koenig, Fr . Berlin
Emmelmann, Fr . Heidelberg

Tannhäuser.
Wiebe, Kfm. Frankfurt
Nester, Kfm. »

Taunus Hotel.
Paris

Berlin
Karlsbad

Hannover
Freiberg

Lacombo, Ivfm.
Maier, Kfm.
Goebol, Dr.
Nolte, Offiz.
Metzler, Fr . m. T.

Seiet Victoria.
Brand, Obern. Chicago
Komaroffsky, Fr . Gräfin m Bd.

Petersburg
Roessler m. Fr . Frankfurt

Hotel Vogel.
S holt, Klm. Mannheim
öchourer, Kfm. m. Fr . München

Hotel Weins.
Subneidei, Frl . Hamburg
Passavant Michelbacii

In Privathäusern:
Pension Crede.

Staehly, Dr. Godesborg
Elisabethenstr . 13.

Kind, Frl . Mühlhausen
Kräng . Hospiz.

Simon, Fr . Kirn
Pension Margaretha.

Kohlstcdt, K:m. m. Fr. Hamburg
Park - Villa.

Hamilton, Fr . m. K. u. Bed.
England

Loewenicb, Frl . Königswinter

Familieu -Nachrichten.
Auszug aus dem ILivilstandS Register der Stadt Wiesbaden

vom 12. Januar.
Geboren : Am 7. Jan . dem Spezereiwaarenhandler Wilhelm

Fuchs e. S ., Karl Jean Philipp Theodor. — Am 12. I °n. dem Tag*
löhner Franz Beuth e. S .. Adolf. - Am 7. Jan . dem Masseur Jacob
Michele. S ., August Wilhelm.

Aufgeboten:  Der Schneider Johann Leher zu München, mit
Maria Theresia Frießl daselbst. — Dee Metzger Peter EmbS hier, »nt
Elise Stahl hier. — Der Monteur Heinrich Schleim hier, mit întta
Blum hier. - Der Dachdecker Joseph Rieth hier, mit Sophia Wctz.-l.
han zu Eltville. — Der Kotaster-Landmesser Heinrich Ebrrtz h"^ »M
Luise Culineh zu Neuwied. — Der Schuhmacher Karl.Thrisnan Ruüer
zu Michelbach, mit Jakobine Magdalene Heß zu Laufenselden. — Der



ZaglöBuer Georg Stopp 5in-, mit  Maria Weindorf Bier. — Der ver.
miiimete Seifenfabritaat $ aul  Mefferschniitt zu Mainz, mit Friederike
Möller hier^

Gestorben : Sm 12. Jan . Ofensetzer Joseph Bös. 55 I.
_ STflt Standesamt.

II . An - rre sffkntli - e ^ rhanutmaiünngtH.

Bekanntmachung.
Samstag , den 13 Jannar 1900 , Mittags

12 Uhr , werden in dem Pfaudlokal Dotzheimerstraße
11/13 hier:

1 Berticow, 1 Nähmaschine, 1 Divan, 2 Sopha, eine
Kommode, 1 Servirtisch, 1 Etagere und 18 Coup
Kleidungsstoffe

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen baare Zahlung
Lonsdorfer,

1479_ Gerichtsvollzieher, Helenenstr. 30.
Bekanntmachung

Samstag , den 13 . Jannar 1900 , Mittags
12 Uhr , werden in dem L'-rsteigerungslvkale Dotzheimer¬
straße 11/13 hier

1 Cylindertüreau. 2 Bertikow, 3 Kleiderschränke,
2 Spiegelschränke, 2 GlaSichrrnke. 1 Waschkommode
mit Marmorplatte, 3 Komnoden, 1 Kassenschronk.
2 Garnituren Polstermötel bestehend in je 1 Sopha
und 6 Stühle , 1 Dirsn , 2 Tische, Fcderrolle,
100 Mistbeetfenster, 1 Parth. chir. Instrumente
und and.

öffentlich zwangsweise gegen Baarzohlung versteigert.
Mesbaden, den 12. Jannar 1900.

1478_ Salm , Gerichtsvollzieher.
Bekanntmachung.

Samstag , de» 13 . Jannar 1900 , Mittags
12 Uhr . werden in dem Pfandlokal , Dotzheimer-
strafte 11/13 dahier:

3 Klciderschränke. 1 Sekretär, 2 Kommcden, ein
Bertikow, 1 Console, 1 Sopha, 1 Tisch, 1 Wasch-,
1 Blumentisch, 6 Stühle, 1 Nähmaschine, 1 Spiegel,
1 Standuhr, 8 Bilder, 1 Theke, 1 Ladentisch,
25/2 Kistchen Cigarren, 1 Pserd, 55 Diele Eichen¬
holz,

ferner: eine gr Ladeneinrichtung mit Untersaü.
Theke , Pnltanfsatz n. A nt.

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahluug ver¬
steigert.

Wiesbaden , den 12 . Jannar 1900.
1482 Wollenhaupt , Gerichtsvollzieher.

rämilien-
Tlachriefiten

i<fter Lrt, Insbesondere säwmtliche Geburten , Ber«
Mahlungen, Todrö -Anzeigen rc. in Wiesbaden
und Umgegend

werde« zuerst
und finden allgemeine und zweckmäßigste Bcr-
breitung durch den

Witsbndknkr Gtiieral-Austigtr'
Derselbe bringt als amtliches Organ %tt

Stadt Wiesbaden stets alle bis zum Mittag erfolgenden
Anmeldungen veim hiesigen königliche « Standesamt
»och am selben Nachmittag zur verSfienilichung;
alle anderen Blätter drucken dieselben erst später an«
dem , General.An»«aer* ab.

Kirchliche Anzergen.
Katbolifchc Kirche.

Zweiter SonMag nach Erscheinung des Herrn. — 14. Jamiar 1900.
Fest des heiligen Namens Jesu.

Pfarrkirche  zum hl. Bonisatiu».
Erste heil. Messe6 Uhr. pneit, hl. Messe7. MilikSrcwtteSdienfl8 Uhr^

Kinder, otlrsvtenst9, Hochamt 10, lrtzte hl. Messe 11.30.
Nachm. 2.30 Andacht giini süßen Namen JksnS (506).
An den Wochentagen find hl. Messen nm 6.30, 7.10, 7.40 und 9.30.'

7.40 find Schulwissenund zwar: Montag u. Donnerstag für die Bleich-
straßfchnle, Dienstag nnd Freilag für die Blücherschuke, Mittwoch u.
Samstag für die Rheinstraßschule, die höhere Töchterschule und die
Jnftimte.

Samstag 4 Uhr Salve, 4—7 u. nach 8 Uhr Gelegenheit znr Beichte.
Maria - Hilf - Kirche.

Frühmesse 6.30 Uhr, zweite hl. Messe8, Kindergottesdienst(Amt) 9,
Hochamt mir Predigt 10 Uhr.

Nachm. 2.30 Christenlehre mit Andacht zum heiligsten Namen Jesu.
An den Wochentagen sind die hl. Messen um 7, 7.45 und 9.20. 7.45

find Schnkmessen nnd zwar: Dienstag und Freitag für die Castell»
straßeschnle, Mittwoch und Samstag für die Lehrstraße» unb Stift»
straßeschule.

Samstag 4 Uhr Salve, 4—7 u. nach 9 Uhr Gelegenheit znr Beichte.
_ Kapelle der Barmherzigen Brüder (Schnlberg 7).
Sonntag morgens 6 Uhr Frühmesse. 8 Uhr Amt, Nachmittags5 Uhr

Andacht mit Segen.
An den Wochentagen6.15 Uhr Hk. Messen.

Kapelle >m St . Josephsbospital (Langenbeckstraße).
Sonntag Morgens 8 Uhr hl. Messe mit Predigt, Nachin. 3.30 Andacht.
An den Wochentagen ist Morgens 6.15 bl. Messe.

Altkattzolischcr Gottesdienst.
Englische Kirche: Franksurterstraße3.

Sonntag, den 14. Januar . Vorm. 9.30 Uhr: Amt mit Predigt stieder
9tr.  29 , 34, 39.

W. Krimmel. Pfarrer , Sckwalbacherstrasi? 3.

>ett;
Direktion: Dr . H. Ranch.

Samstag, den 13. Jannar 1900.
126. AbonnementSvorstelliing Abonnen-cntSbivetS gültig.

Die Amazone.
Schwank in 4 Akten von G. von Moser und C. Thun.

Regie: Hans Manufsi.
.Gustav Schnitze,

Residenz Theater.
Direktion: I)r. H. Ranch.

Sofie Schenk.
Käthe Erlbolz.
Hans Mamtssi.
Else Tillmann.
Clara Krause.
Max WirSke. - '
Friede. Schuhmann.
Ludwig Widmann.
Minna Agte.
Elly Osburg.
Albert Rofenow.

Plümicke, Rentner
JtNie, seine Schwester.
Rita, seine Tochter , 4 , . .
Grünlich, Stadrrath . . . . .
Marie, seine Tochter . . . . .
Frau Schnabel, W'ttw« . , , i
Arthur Prinz, ihr Neffe. Maler .
5 °* r», [ SM« ' ' - - -FklskN, ) • * » » t i
Frau Mrchtrl, im Hanse von Pinwicke. .
Jette , Dienstmädchen bei Piümicke
Ein Dienstmann.

Ort der Hantlnng : Berlin.
Nach dem 2. Akte finket die größere Pause statt.

Anfang 7 Ubr. — Ende nach 9l 4 Ubr.
Sonntag , den 14. Janua , 1900

Nachmittags */t4 Uhr. — Halbe Preise. — NachmittagsVs4 Uhr.
Zum 7. Male.

Novität . Platz den Frauen « N- viiat.
Schwank in 4 Akten von Balabregue und Hrnnequin.

Für die deutsche Bübne l e irbeitet von Bolten-Bäckers.
Abend « 7 Uhr:

127. AbonnementS-Borstellung. AbonnementS-BilletS gmug.
Die Amazone.

Vorschuß-Verein
zn Wiesbaden.

Gingetr . Genossenschaft mit nnbeschr . Hastpflicht.
Nachdem der Neichsbank-Diskont auf 6 Prozent reduzirt

worden ist, haben wir von heute ab den Zinsfuß für
Vorschüsse, de« Wechsrldieeont und die Soll-
Zinsen für Creditnehmer in saufender
Rechnung von sieben auf sechs Prozent herabgesetzt.

Wiesbaden, den 12. Januar 1900. 1481

Vorschuß-Verein zu Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht.

Hild. Hirsch. Gasteyer. Saueressig.
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